
man die alſo geſchälte Gurke einige Zeit in Waſſer welches alle Bitterkeit
auszieht Gurken zu Salat ſollten nicht vorher eingeſalzen ausgedrückt
und die Brühe fortgegoſſen werden Das macht ſie ſchwer verdaulich
Rationeller iſt es vorher das Del zuzugießen und ſo die Gurkenſcheiben
eine kleine Weile ſtehen zu laſſen Viel Pfeſſer ſollte jeder Gurkenſalat
haben Gurkengemüſe iſt das leicht verdaulichſte Gemüſe und beſonders
Magenleidenden warm zu empfehlen Die Gurken werden zeſchält die
Kerne hrrausgenommen in fingerlange und edicke Stückchen geſchnitten
in Salzwaſſer dem man etwas Eſſig zuſetzt abgewellt und entweder mit
einer Spargelſauce oder auch mit einer falſchen Rahmſauce von Milch
und Eſſig ſervirt Gurken erhält man für den Winter indem man ſie
vorſichtig mit den Stielen abpflückt mit einer weichen Bürſte und Waſſer
wäſcht und nach dem Trocknen derartig mit Eiweiß überſtreicht daß keine
Stelle freibleibt Dies überzieht die Gurke mit einem luftdichten Ueber
zug Man bewahrt dieſelbe hängend an einem froſtfreien Ort und kann
an Weihnachten friſchen Gurkenſalat eſſen Eingemachte Gurken ſchützt
man vor Weichwerden indem man auf den Boden des Gefäßes etwas gepul
verten Alaun giebt

Thier und Gefſlügelzucht
Woher kommt es daß ſo viele Eier beim Bebrüten nicht

befruchtet werden Alle Hühner und Waſſervögel brüten wie der
Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt zu ebener Erde in flachen

Neſtern auf dem feuchten Boden Durch das Bebrüten der Eier entſteht
hier eine ſehr feuchte Wärme durch welche auch die Eihaut innen unter
der Schale weich und leicht zerreißbar erhalten wird Die Folge davon
iſt daß die Jungen in größtmöglichſter Zahl ausſchlüpfen und ſelten mehr
als ein Ei im Neſte zurückbleibt Vergleichen wir das Verfahren vieler
Geflügelzüchter ſo finden wir oft das gerade Gegentheil So theilte mir
neulich noch eine Frau mit daß ſie ihre Gans zum Brüten auf den
Speicher in eine mit Stroh gefütterte Kiſte geſetzt hätte Aus ſämmtlichen
Eiern kam nicht ein einziges Junge dagegen fanden ſich 6 voll aus
gebildete Thiere abgeſtorben im Ei Woher dieſer Mißerfolg Beim Be
brüten fehlte die natürliche feuchte Bodenwärme die Eihaut wurde hart
und für die ſchwachen Thierchen unzerreißbar ſo daß dieſelben im Ei ab
ſterben mußten weil ſie die Schale nicht durchbrechen konnten Wieder
andere verſäumen es die Eier zu reinigen wenn ſie beſchmützt oder gar
mit dem Jnhalt zerbrochener Eier beſudelt ſind Durch Schmutz und den
Jnhalt zerbrochener Eier werden die Poren der Schale verſtopft ſo daß
die Luftcirculation durch die Schale geſtört iſt und die Küchlein im Ei er
ſticken Sehr viel trägt zum guten Erfolg auch bei die Eier zwei Tage
vor dem Ausſchlüpfen der Jungen einige Minuten in blutwarmes Waſſer
zu legen damit die Eihaut mürbe wird Wer Vorſtehendes genau be
achtet wird nie einen gänzlichen Mißerfolg haben vorausgeſetzt daß die
Brüterin zuverläſſig und ungeſtört ihr Geſchäft vollbringt

Flechten bei jungen Kälbern entſtehen durch Pilze welche ſich
in der Haut feſtſetzen und fortwuchern Man beſeitigt ſie durch Waſchen
der kranken Stellen mit einer Miſchung von 1 Theil Carbolſäure auf
gelöſt in 20 Gewichtstheilen Waſſer Dabei iſt es aber nöthig daß die
Kälber einen reinen Stand bekommen und gleichzeitig bis zur Heilung
täglich mi Seife rein abgewaſchen und gut trocken abgerieben werden
worauf dann die Carbolſäurelöſung zur Anwendung kommt Die kranken
Thiere müſſen von den geſunden gleich abgeſondert werden Durch fleißiges
Bürſten und Anwendung rein ausgeklopfter trockener Streu kann man
dem Auftreten des Uebels häufig vorbeugen

4 Die Tauben werden vielfach von Würmern in den Eingeweiden
heimgeſucht und zwar ſowohl von Rund wie Bandwürmern Am ge
fährlichſten iſt der Taubenſpulwurm Heterakis maculosa der oft ganze
Taubenzuchten zu Grunde richtet Nicht ſelten findet man 400 bis 500
Stück im Darmkanal einer einzigen Taube An Arzneimitteln ſind zu
emnpſehlen Das Anisöl 3 Tropfen auf einen Theelöffel Olivenöl die
Arecannß 1 Gramm mit Butter zur Pille gemacht oder 1 Kaffeelöffelg f
voll Olivenöl mit Zuſatz von 4 Tropfen Benzin täglich zu verabreichen
Unter das Futter miſcht man etwas Anisſamen welcher von den Tauben
mit Vorliebe verzehrt wird Ein ſorgfältiges Sammeln des Miſtes eine
ründliche Desinfekton des Stallbodens und der Laufräume hat alle 3
age einmal während mehrerer Wochen zu geſchehen

Vier Dinge ſind es beſonders auf welche jeder in der Auf
zucht der Kücken nach Erfolg ſtrebende Züchter zu achten hat peinlichſte
Reinlichkeit gutes nährreiches Futter und regelmäßige Fütterung reich
liche Verſorgung mit Sand und Grünfutter und ſoviel Sonnenſchein als
möglich mit reichlichem Genuſſe friſcher Luft

4 Daſſelfliege Trotzdem ſchon häufig auf die Schäden welche die
Daſſelfliege anrichtet aufmerkſam gemacht wurde wird die Bekämpfung
dieſes Jnſekts nicht eifrig genug betrieben Das Einniſten deſſelben in
die Haut des Rindviehs hat nicht nur eine Beeinträchtigung des Nähr
zuſtandes und der Milchergiebigkeit der befallenen Thiere ſondern auch
die Durchlöcherung der Felle und die dadurch bedingte Herabminderung
des Verkaufswerthes der Thiere und des Gebrauchswerthes der Felle ſelbſt
zur Folge Der preußiſche Miniſter für Landwirthſchaft erſucht deshalb
wieder die landwirthſchaftlichen Vereine auf die Vertilgung der Daſſelfliege
hinzuwirken Nach dem Gutachten von Sachverſtändigen iſt zwar eine
gänzliche Tilgung dieſes Jnſekts nicht zu erreichen es trägt aber zu ſeiner
weſentlichen Verminderung bei wenn die Rinder vor dem Auftrieb auf
die Weide im Frühjahr etwa im Monat April auf das Vorhandenſein
von Daſſelbeulen unterſucht werden Die bei der Unterſuchung gefundenen

Larven des Jnſekts müſſen nöthigenfalls unter Zuhilfenahme eines kleinen
ſcharfen Meſſers ausgedrückt und ſorgfältig vernichtet werden Nach den
Erfahrungen der letzten Jahre hat ſich ergeben daß andere Maßnahmen
nicht zu empfehlen aber auch nicht erforderlich ſind und daß das früher
empfohlene regelmäßige Abbürſten der Rinder mittels der Kardätſche bei
dem am meiſten gefährdeten Weidevieh unter Umſtänden ſchwer durchführ

bar iſt und in ſeinem Erfolge was die Beſeitigung der an die Haare
abgeſetzten Eier bezw der aus denſelben ausgeſchlüpften Larven anlangt
nicht ſicher iſt

Hauswirthſchaftliches
Was den Werth der Apfelſine für den Haushalt anbetrifft

ſo iſt ſie eine äußerſt wichtige Frucht Sie wirkt erfriſchend und au
löſend in vielen Fällen ſtellt ſie die geſtörte Verdauung wieder her Sie
enthält zwar wenig oder gar keine Nahrungsſtoffe aber ſie wirkt vortheil
haft auf eine gründliche Verdauung anderer mitgenoſſener Speiſen ein
Für Kinder iſt dieſe Frucht beſonders empfehlenswerth weil ſie blutbildend
und appetitanregend iſt Für Kranke und Geneſende iſt ſie eine Er
quickung d ein Labſal Wenn ſich nach dem Genuß großer Durſt ein
ſtellen ſollte braucht man nur etwas Brot dazu zu eſſen Der Saft
liefert in Zuckerwaſſer geträufelt einen angenehmen Kühltrunk Die
Apfelſinenſchalen werden auch bei der Punſchbereitung und beim Punſch
extrakt gebraucht endlich werden ſie mit geſchmolzenem Zucker übergoſſen
und als Leckerei beſonders von den Kindern geſchätzt Jn der Küche wird
die Apfelſine noch als ſchmackhafte Zuthat zum Compot beigemiſcht

Morchel Zeit der Bereitung I Stunden 5 Perſonen Morche
müſſen beſonders gut gereinigt werden Man entferne die Stiele von
Liter Morcheln ſchneidet die Pilze zurecht bürſtet ſie mit warmem Waffer
ſetzt ſie in kaltem Waſſer auf s Feuer und läßt ſie heiß werden Dann
rührt man ſie um legt ſie auf ein Sieb ſtellt dieſes in kaltes Waſſer und

die Pilze gut Man wiederholt dies mehrere Male drückt die
ln a dünſtet ſie in 40 Gramm Butter thut etwas Waſſer

10 Gramm Liebig s Fleiſchextract Salz Pfeffer und
dazu und dünſtet ſie weich Man bindet die entſtandene

in Mehl gerollten Stück Butter und ſchärft ſie mit etwas
Citronenſaft Beſonders paſſend zu Tauben und jungen Hühnern

p Kalte Kräuterſauce Brunnenkreſſe Kerbelkraut Schnittlauch
Peterſilie von jedem gleichviel verwiegt man ſehr fein ſtreicht ſie
mit 4 hartgekochten Eidottern durch ein Haarſieb miſcht ſie mit 2 Eß
löffeln franz Senf 2 Eßlöffeln Olivenöl und etwas Eſſig etwas Salz
einer Priſe Cayennepfeffer zu einer dicklichen Sauce und würzt ſie mit
einem Theelöffelchen Maggi

4 Die Meerzwiebel iſt ein ganz vorzügliches Vertilgungs
mittel den Ratten gegenüber Mit ihrer Hülfe iſt man im Stande
ein ganzes Gehöfte in wenigen Stunden von den ungebetenen Gäſten zu
ſäubern man muß es nur verſtehen die Zwiebel ſo herzurichten daß ſie
von den Thieren gierig aufgenommen wird Die Zwiebeln werden zu
nächſt ſo klein wie möglich gehackt dann mit etwas ebenfalls zerkleinerter
Wurſt am beſten Fleiſch oder Leberwurſt ſowie mit Mehl zu einem Teige
verarbeitet dies wie Pfannkuchen gebacken darauf dünn mit Zucker be
ſtreut und den Ratten ausgelegt Sie freſſen das verführeriſche Gebäck
mit Heißhunger und ſterben nach kürzeſter Friſt Es iſt eigenthümlich
daß die Meerzwiebel bloß das Leben der Ratten zu bedrohen ſcheint
andere Thiere z B Hunde und Katzen können ſie ohne jede Schädigung
verzehren

Sauerampferſuppe Oſtpreußiſch Sind die Wieſen gemäht
und ſproßt der neue Graswuchs ſo erſcheinen mit ihm auch wieder
junge Blätter des Sauerampfers Dieſe werden verleſen von den Stengeln
geſtreift fein gehackt und ein paar gehäufte Kochlöffel davon in Rind
fleiſchbrühe oder Waſſer mit etwas Fleiſch Extrakt geſchüttet Man läßt
alles einigemal aufkochen zuletzt wird bis I Liter dicke ſaure Sahne
an die etwas Mehl gequirlt iſt daran gegeben und die Suppe nochmals
aufgekocht Dieſelbe ſchmeckt vortrefflich dazu gegeben werden Fleiſch in
Waſſer gekochte Setzeier und Kartoffeln

Mittel gegen Motten im Pelzwerk Um Pelzwerk jahrelang
aufbewahren zu können ohne daß Motten ſich darin einniſten bedient
man ſich folgenden Mittels Man bringt in Spiritus etwas Campher
ſowie gepulverte Schale von ſpaniſchem Pfeffer und läßt das Ganze einige
Tage in der Ofen oder Sonnenwärme ſtehen bis eine vollſtändige Auf
löſung erfolgt iſt Dieſe ſo erhaltene Flüſſigkeit wird nun durchgeſeiht
und das Pelzwerk gleichmäßig damit beſpritzt worauf man letzteres zu
ſammenwickelt und in feſte Leinwand einſchlägt

Schweißflecken zu entfernen Schweißflecken entfernt man aus
farbigen Stoffen durch Anwendung von Reinigungsſalz Man löſt einen
Eßlöffel dieſes Salzes in einer Kanne Waſſer auf und bürſtet damit
mittelſt einer Bürſte den fleckigen Stoff tüchtig aus und bürſtet und ſpült
mit verdünntem Eſſig zur Wiederherſtellung der Farbe und dann mit
reinem Waſſer gut nach

Univerſal Fleckwaſſer welches Feit Theer Harz Säureflecke c
ſchnell entfernt kann Jedermann durch Zuſammenmiſchen von 100 g
Weingeiſt 30 g ſtärkſten Salmiakgeiſt und 4 g Benzin ſelbſt bereiten

Glycerin als Gurgelmittel dürfte nur wenigen bekannt ſein
und doch genügt ein kleiner Löffel reinen Glycerins in einem Glaſe heißen
Waſſers um ein gutes Gurgelwaſſer herzuſtellen das bei mehrmaligem
Gebrauch Heiſerkeit und Halsſchmerzen ſchnell vertilgt
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Nr 17 Halle a den 23 April 1898Eine gute Milchkuh iſt eine wahre Goldgrube
für eine Jamilie

J B v
Als ich vor vielen Jahren meine neue Stelle in einem

großen wohlhabenden Orte des ſüdlichen Schwarzwaldes
bezog erkundigten wir uns natürlich auch gleich bei wem
im Dorfe gute Milch zu bekommen ſei Ja wiſſen Sie
ſagte unſere Nachbarin Milch bekommen Sie hier überall
und nirgends Wie iſt dies zu verſtehen Heut erhalten
Sie einen Hafen voll hier und morgen dort beſtändig giebt
niemand Milch her denn die Leute ziehen viel Vieh auf und
die Säue brauchen auch wird am beſten ſein Sie ſchaffen
ſich ſelbſt eine Kuh an Einen Stall haben Sie und auch
Futter genug

Dieſer Vorſchlag leuchtete mir ein und da ich von Haus
aus mit der Landwirthſchaft gut vertraut war ging ich
gleich in der nächſten Woche mit meinem Nachbar einem
erfahrenen Viehzüchter auf den Kuhhandel Unterwegs
ſprachen wir natürlich nur über meine zu kaufende Kuh
zuerſt über die Kennzeichen einer guten Milchkuh Die
Milchkuh ſoll vor allem kein ſtierähnliches Ausſehen ſondern
ein zartes weibliches Gepräge haben Der Ausdruck des
Geſichtes ſei ſanft fromm und gutmüthig der Hinterleib im
Verhältniß ſtärker entwickelt als der Vorderleib Kopf klein
vorn ſchmal mit feinen an der Spitze glatten Hörnern die
Bruſt tief und breit Schwanz lang und dünn die Haut
loſe anliegend Haare glatt und fein Aber die Hauptſache
iſt das Euter Man betrachte das Euter im gemolkenen
und ungemolkenen Zuſtande Ein Fleiſcheuter fühlt ſich
auch nach dem Melken noch voll an und hat faſt immer
ſchlechte Milchadern Ein gutes Milchenter fällt nach dem
Melken ſehr zuſammen hat feine ſeidenweiche Haare große
Milchadern und große tiefe Milchſchüſſeln Der Milchſpiegel
abgegrenzt durch aufrechtſtehende Haare läuft vom Euter
nach oben und iſt breit und fein behaart Die Striche ſeien
lang und dünn ſind außer den vier wirklichen Milchſtrichen
noch weitere 2 kleinere vorhanden ſo wird dies auch gern
geſehen

Unter dieſen Auseinanderſetzungen kamen wir an unſerm
Beſtimmungsort an erkundigten uns nach feilen Kühen und
wanderten von Stall zu Stall Aber grau iſt alle Theorie
Es ſtimmte bald dies bald jenes nicht und ich glaubte ſchon
ohne Kuh heimkehren zu müſſen Beim Jörgenbauer müßt
Jhr noch ankehren ſagte der Wirth des Dorfes der hat ſonſt
immer gute Milchkühe Ankehren können wir ſagte mein
Nachbar und wenn s da nichts iſt gehen wir morgen nach
H Das Wohnhaus des Jörgenbauers war einſtöckig aber

ſauber gehalten dagegen hatte er eine Scheune und zwei
Viehſtälle die ſofort verriethen daß hier ein rechter Bauer
zu Hauſe ſein müſſe Nach gegenſeitiger Vorſtellung und
Begrüßung und über den Zweck unſeres Beſuches unterrichtet
ging s gleich in den Stall Unter ſechs die Wahl Anne
Meile komm und melke Da ging es ſtramm zu man
merkte es dem Jörg an daß er ſ Z gedient hatte Während
die Magd eifrig bemüht war uns ihre Geſchicklichkeit im
Melken zu zeigen und in verhältnißmäßig kurzer Zeit ſich
ihrer Aufgabe in richtiger Weiſe entledigt hatte hatten wir
Gelegenheit den Viehſtall zu inuſpiziren Die Kühe waren
alle ſehr ſauber gehalten was auch in einem richtig an
gelegten Stall der ſo viel Fall hat daß die Jauche abfließen
kann leicht möglich iſt Ventilationen waren angebracht
um der ſchlechten Luft Abzug zu verſchaffen die Krippen
waren aus Cement und die Raufen ſo angebracht daß ſich
das Futter bequem erreichen ließ

Während dieſer Betrachtungen dachte ich immer an meine
Milchkuh Eine von dieſen ſechſen muß es ſein und nach
dem wir jede einer eingehenden Muſterung unterzogen
hatten und eine beſonders den Anforderungen entſprechend
ausgewählt meinte der Bauer Sie haben einen guten
Griff gethan es iſt wirklich meine beſte Milchkuh nicht nur
was die Quantität ſondern auch was die Qualität der
Milch anbelangt Jch bezahlte den verlangten Preis und
mein Nachbar führte das theure Vieh heim in meinen Stall

Wir hatten nun Milch im Ueberfluß ich habe das Er
trägniß notirt und gefunden daß ſie im Durchſchnitt 6 bis
7 Liter gab Allerdings hängt der Milchertrag auch vom
Futter ab vom Alter und von der Pflege Durch ſorg
fältige Pflege kann der Milchertrag bedeutend erhöht werden
Reines Ausmelken iſt ſehr nothwendig Ja das Melken iſt
eine ſehr wichtige Arbeit zu deren Ausführung auch Ver
ſtändniß nöthig iſt Es richtet ſich nach den Futterzeiten
und wird täglich 3 Mal vorgenommen

Durch öfteres Melken erhält man mehr und fettere
Milch namentlich bei friſchmelkenden Kühen und bei reich
licher Fütterung Es muß womöglich recht regelmäßig vor
genommen werden Vor dem Melken ſoll das Euter durch
Abwaſchen mit lauwarmem Waſſer gereinigt werden ebenſo
ſoll die melkende Perſon vorher die Hände waſchen Eine
große Sorgfalt in Bezug auf Reinlichkeit iſt auch auf die
Milchgeſchirre zu richten in unreinlichen Gefäßen wird die
Milch blau ſauer und buttert nicht Jn manchen Ställen
habe ich die Beobachtung gemacht daß Kühe ſich nicht gerne
melken laſſen wollen und daher mit Schlägen traktirt
wurden dies iſt nicht gut die Kühe werden nur ſtörriſcher
Schlägt eine Kuh ſo lege ihr ein in kaltes Waſſer getauchtes
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Stück Leinwand auf den Rücken oder durch Aufbinden des
Vorderfußes wird es ganz unmöglich Wir hatten immer
eine vorzüglich gute Milch was ich nebſt guter Fütterung
und Pflege auch der ſorgfältigen Behandlung zuſchreibe
Die friſchgemolkene Milch hat einen Wärmegrad von 35 0 C
Jm Aufbewahrungsort muß ſie 12 15 0 C haben Die
Milch muß zuerſt abgekühlt werden ehe ſie zur Rahmbildung
ausgeleert wird Zeigt die Milch eine gleiche oder niedere
Temperatur als der Ausſtellungsraum ſo verzögert ſich die
Säurebildung die Milch bleibt länger ſüß und rahmt voll
kommener aus

Der Rahm ſoll womöglich in ſüßem Zuſtand von der
Milch genommen werden es iſt nicht nöthig daß die Milch
dick und ſauer iſt Der ſüß abgenommene Rahm giebt eine
viel beſſere und haltbarere Qualität Butter Die Milch
bleibt etwa 36 Stunden ſüß und iſt dann vollſtändig aus
erahmt wenn der trockene Finger auf die Oberfläche der

ilch gelegt nicht mehr feucht wird Schiebt man den
Rahm mit dem Finger etwas zurück von der Wandung des
ren ſo ſoll er nicht mehr zurückgehen ſondern ſtehen

eiben
Butter und Zucker ein Kinderfutter Ja ein Butter

brötchen iſt für Kinder und Erwachſene ein willkommener
Leckerbiſſen und die Hausfrau ſei deshalb nicht zu geizig
und reiche ihren Pflegebefohlenen dann und wann dieſe
köſtliche Gabe Sie ſehe aber auch darauf eine gute Butter
zu bereiten die ohne Beigeſchmack überall eine Zierde des
Familientiſches ſein kann

Früher glaubte man die feinſte Butter erhalte man
aus reinem ſüßen Rahm Das iſt meiner Erfahrung nach
gicht ſo Der Rahm ſoll eine ſchwache Säuerung durch
machen nur muß derſelbe immer kühl aufbewahrt werden
Eine große Noth bereitet das Buttern den Frauen oft
wenn ſie tagelang am Butterfaß ſtoßen und drehen und keine
Butter ſich zeigen will Das kommt von der unrichtigen
Temperatur Die durchſchnittliche Wärme des Rahms ſei
15 20 0 C Vor dem Ausrühren muß auch das Butterfaß
durch Ausſpülen mit warmem und darauf mit kaltem Waſſer
gereinigt und auch auf die richtige Temperatur gebracht
werden Damit der Rahm noch gehörig erſchüttert werden
kann fülle man die Fäſſer mit liegender Welle zur Hälfte
mit ſtehender Welle über die Hälfte Zu raſches Drehen
erzeugt ſchlechte Butter und es bleiben viele von den Fett
kügelchen in der Buttermilch Hat ſich Butter bis zu erbſen
großen Klümpchen gebildet ſo läßt man die Buttermilch durch
das Zapfenloch ab gießt etwas reines friſches Waſſer in s
Faß und dreht einigemal um größere Ballen zu erzielen

Die Butter darf man nicht lange im Waſſer liegen laſſen
und muß dann durch Kneten das rückſtändige Waſſer ent
fernen Jm Allgemeinen rechnet man 15 Liter Milch zu
1 Pfund Butter Die Butter iſt faſt reiner Nährſtoff alſo
billiger als Fleiſch ſie beſteht aus Waſſer und o Fett
während Fleiſch Waſſer enthält Gute Butter giebt 80/5
ſchlechte 70 Schmalz Um die Butter beim Aufbewahren
friſch zu erhalten wird ſie in ein mit Waſſer und Eſſig ge
tränktes Tuch eingeſchlagen oder eingeſalzen Auf 1 Kilo
gramm rechnet man 20 Gramm Salz Schluß folgt
J

Zur Vertilgung des Ankrautes
Es kann ein Gärtner oder Gartenfreund noch ſo viele

Kenntniſſe beſitzen läßt er aber in ſeinem Garten das Un
kraut aufkommen ſo helfen Wiſſen Miſt Gießen und alles
Andere dennoch nicht zu einer guten Ernte Das Unkraut
darf darum nicht aufkommen muß in ſeiner erſten Jugend
ſchon herausgezogen und vertilgt werden Läßt man es erſt
ſo hoch werden als die betreffenden Kulturgewächſe ſelbſt
ſind ſo bedeutet dies einen Verluſt von mindeſtens 20 Prozent
der betreffendeen Ernte läßzt man es aber über die Kultur
pflanzen wie Bohnen Salat Gurken Zwiebeln und andere
Gewächſe hinweg wuchern ſo bedeutet dies 50 Prozent
Ernteverluſt Die um und überwuchernden Kulturgewächſe

können die ihnen widerfahrene Bedrückung nur ſchwe
überwinden

Beim Vertilgen des Unkrauts wird oft ſehr oberflächlich
verfahren es werden nur Theile der Unkrautpflanze nicht
aber auch deren Wurzel mit herausgeriſſen ſo namentlich
bei der Vogelmiere Stellaria media die wenn ſie nicht
mit der Wurzel herausgeriſſen iſt in kurzer Zeit wieder
neue Zweige treibt Das Kreuzkraut Senecio vulgaris
wenn es nicht vor ſeinem Blühen ausgerauft und zum
Blühen gelangen kann bringt in kurzer Zeit ſchon reifen
Samen der überall hinfliegt und neue Unkrautherde ſchafft
Die verſchiedenen Diſtelarten müſſen ſchon beim Graben des
Gartens ſehr ſorgfältig ausgeſchieden werden denn jedes
Wurzeltheilchen treibt aus und wird zu einer Pflanze
Blieben Wurzeltheilchen im Boden ſtecken ſo muß man die
austreibenden Theile unausgeſetzt mit Hacke und Meſſer
verfolgen die Pflanze wird hierdurch geſchwächt und vermag
weniger ſtark zu wuchern Sehr verquecktes Land darf nicht
mit dem Spaten umgeſtochen werden denn mit dieſem
werden die Queckenwurzeln in Stücke getheilt von denen
ein jedes wieder nur um ſo üppiger wuchert ſolches Land
iſt vielmehr mit der Miſtgabel umzugraben hierbei werden
die Wurzeln nicht durchſtochen ſondern man kann die
Queckenneſter vermittelſt einer Gabel ſehr leicht heraus
nehmen Das Gleiche gilt auch von Strenzel Aegopodium
Podograria und noch anderen Unkräutern mit laufenden
oder kriechenden Wurzeln

Es giebt eine Menge Arten von Unkräutern eine jede
Gegend hat ihre eigenen und gerade die einer Gegend
eigenthümlichen Arten ſind am ſchwerſten zu bekämpfen
während dieſe Arten für andere Gegenden oftmals kaun
gefährlich ſind Das Merkwürdigſte an den Unkränutern iſt
daß wenn man manche von ihnen ausſäet ſie oftmals nur
ſchwer oder auch gar nicht zum Aufgehen zu bringen ſind
Gar manche Unkrautpflanze tritt nur periodiſch auf ver
ſchwindet dann auf Nimmerwiederſehen doch giebt es auch
wieder ſolche denen es auf gutem Kulturland wie auf
Gartenboden zu allen Zeiten gefällt und hier eine unaus
geſetzte Verfolgung nöthig machen Uebrigens ſind aber
beim Unkraut im Garten keinerlei Studien angebracht ſon
dern hier muß es heißen raus mit den Burſchen

Hülſenfrüchte als Rahrungsmittel
Unter den pflanzlichen Nahrungsmitteln nehmen die Hülſen

früchte hinſichtlich der Nährkraft die erſte Stelle ein denn
ſie enthalten nur etwa Waſſer und Nährſtoffe Etwa
die Hälfte beſteht aus Stärke und ein Drittel aus Eiweiß
ſtoffen nebſt etwas Fett und Salzen Erbſen Bohnen und
Linſen laſſen ſelbſt das Fleiſch an Nährwerth hinter ſich
Denn 1 Kg knochenfreies Fleiſch enthält kg Waſſer und
1/ kg Nährſtoffe 1 kg Hülſenfrüchte dagegen kg Nähr
ſtoffe und nur kg Waſſer Erwägt man noch daß man
bei 1 kg Fleiſch gewöhnlich noch kg Knochen mit in den
Kauf nehmen muß ſo dürfen die Hülſenfrüchte in der That
als viel nahrungsreicher als das Fleiſch bezeichnet werden
Bei der Zubereitung der Hülſenfrüchte darf vor allem kein
hartes Waſſer benutzt werden weil ſie darin bei längerem
Kochen nur härter ſtatt weicher werden Der Kalk ſchlägt
ſich nämlich beim Kochen nieder und bildet um die Hülſen
früchte Hüllen welche das Weichwerden verhindern Um
Hülſenfrüchte aber auch bei hartem Waſſer weich kochen zu
können nimmt man auf 1 kg Erbſen 10 g alſo eine Meſſer
ſpitze voll Soda welche den Kalk niederſchlägt Auf jeden
Fall aber ſetze man die Hülſenfrüchte ſtets mit kaltem Waſſer
an das Feuer und koche ſie langſam Unter allen Umſtänden
ſollten die Hülſenfrüchte vor dem Kochen eingeweicht werden
einjährige kürzer mehrjährige längere Zeit jedenfalls viel
länger als dies faſt allenthalben geſchieht Am beſten läßt
man die Hülſenfrüchte ſo lange weichen bis ſie Keime von
einigen Millimetern Länge getrieben haben Hierdurch wird
der Verdauung bedeutend vorgearbeitet Die Stärke ver
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wandelt ſich nämlich beim Keimen zum Theil in Zucker
auch lockern ſich beim Keimen die Hülſen derartig daß dann
Erbſen Bohnen und Linſen beim Kochen ſammt und ſonders
aus der Haut fahren Für Magenleidende müſſen die garen
Hülſenfrüchte ſtets durch ein Sieb getrieben werden um die
Hülſen zu beſeitigen Jn dieſer zerquetſchten Form bilden
ſie dann einen dünnen Brei der ſelbſt für Geneſende ziemlich
gut verdaulich iſt Zumal für Leute mit vorwiegend ſtarker
körperlicher Arbeit und kräftiger Geſundheit ſind die Hülſen
früchte ſehr zuträglich Sie ſollten alſo weit mehr angebaut
und namentlich von der ländlichen Bevölkerung und der
arbeitenden Klaſſe weit häufiger genoſſen werden Da ſie
wenig Fett enthalten ſo genieße man ſie mit Fett Speck
oder mit der billigen und nahrhaften Roth oder Grieben
wurſt Durch gehöriges Würzen bei Bohnen und Linſen
auch durch Anſäuern kann man die Hülſenfrüchte noch wohl
ſchmeckender und leichter verdaulich machen

Ackerbau und FJorſtwirthſchaft
Der Jncarnat oder Sommerklee wird in wärmeren Gegenden

häufig ſchon in die Stoppel geſäet und liefert dann ſchon Ende Mai
einen ergiebigen Schnitt Jn rauhen Gegenden bleibt er aber gerne im
Winter aus und iſt dort die Frühjahrsſaat vorzuziehen Die Saat gedeiht am
beſten auf mildem Sand oder Lehmboden der kräftig und ſein gepulvert
iſt Der Saatbedarf iſt 60 Pfund per Hektar Da er ſehr empfindlich
gegen Spätfröſte iſt muß eine zu frühe Saat vermieden werden Man
ſäet ihn gewöhnlich ohne Ueberfrucht Er kann auch unter Gerſte und
Sommerroggen geſäet werden und giebt dann ein willkommenes Herbſt
futter

Gerſtenban Beim Anbau der Gerſte wenigſtens wenn es ſich
um Braugerſte handelt iſt die Auswahl des Saatguts von ganz beſon
derer Wichtigkeit Die Brauer ſtellen wie der Praktiſche Wegweiſer
Würzburg ſchreibt in der Regel etwa folgende Anforderungen an die
Gerſte 1 Gute reine möglichſt weiße Farbe 2 Hübſche milde Qua
lität da die Mehligkeit des Korns entſchieden als Hauptſache zu betrachten
iſt 3 Feine Schale 4 Vollkörnigkeit 5 Beurtheilung des Druſches
da dadurch die Keimfähigkeit ſehr beeinträchtigt werden kann Vor
ſtehenden Anforderungen muß natürlich auch das Saatgut entſprechen
Ob Chevalier Hanna Melonengerſte oder eine andere Sorte zu bauen
iſt läßt ſich am beſten durch Verſuche feſtſtellen Man baue die Gerſte
wenn es ſich irgend einrichten läßt auf ein Land das im Jahre vorher
Rüben oder Kartoffeln getragen hat Die Gerſte will einen an Nähr
ſtoffen reichen Boden Doch iſt es für die Körnerqualität nicht gut zur
Gerſte ſelbſt mit Stallmiſt ſtark zu düngen Jedenfalls gebe man wenn
irgend möglich die Stallmiſtdüngung nicht im Frühjahr erſt ſondern
ſchon im Herbſte Am beſten iſt es erfahrungsgemäß wenn zu den Vor
früchten kräftig mit Stallmiſt gedüngt wurde ſodaß derſelbe auf die Gerſte
nachwirkt Bon künſtlichen Düngern iſt Chiliſalpeter und Superphosphat
am meiſten zu empfehlen Man ſäet die Gerſte ſo zeitig wie möglich
vorausgeſetzt natürlich daß der Boden genügend abgetrocknet iſt Am
zweckmäßigſten iſt die Drillſaat die jedoch nicht tiefer erfolgen darf als
es die Rückſicht auf einen ſicheren Aufgang erfordert 4 CEtm man
vermeide vor Allem eine zu weite Stellung der Drillreihen ſowie eine zu
ſchwache Ausſaat Wenn die Gerſte nicht gedrängt auf dem Felde ſteht
entwickelt ſie zu viele Seitentriebe an denen ſich nur unvollkommene und
flache Körner ausbilden während diejenigen der Haupttriebe gut aus
gebildet werden

Anſer Haus und Zimmergarken
Während bei Neuanlagen von Obſt im allgemeinen jetzt die

Regel gilt möglichſt wenige Sorten anzupflanzen hat man in den Ver
einigten Staaten Nordamerikas neuerdings wiſſenſchaftliche Beobachtungen
gemacht die obige Regel einigermaßen einſchränken Man hat feſtgeſtellt
daß es zur Befruchtung von Blüthen und damit zu einem reichhaltigen
Fruchtanſatz nöthig iſt Sorten gemiſcht zu bauen weil die Befruchtung
durch eine andere Obſtſorte bedeutend reicheren Fruchtanſatz und damit
beſſere Ernten giebt wie durch dieſelbe Sorte Man iſt dann in dieſen
Beobachtungen weiter gegangen und hat feſtgeſtellt daß es eine ganze
Anzahl von Obſorten giebt deren Blüthenſtaub überhaupt unfruchtbar iſt
während bei anderen Sorten eine beſonders reiche Fruchtbarkeit des
Blüthenſtaubes feſtgeſtellt iſt Ein deutſcher Landsmann in Wisconſin
Herr F A Richter theilt in der ſoeben ausgegebenen Nummer des
praktiſchen Rathgebers im Obſt und Gartenbau aus Farmers Bulletin

Nr 65 die Namen der Birnen mit die man in Amerika als unfrucht
bar und ſolcher die man als fruchtbar feſtgeſtellt hat Die Entdeckung
iſt jedenſalls von ſehr großer Tragweite für den deutſchen Obſtbau und
dürfte auch bei uns zu ſorgfältigen Beobachtungen Veranlaſſung geben

Eine neue Gemüſeart wird zum Anbau in wärmeren Gegenden
Europas empfohlen Man kann dieſes Gemüſe freilich nur für Europa
als neu bezeichnen da es in ſeiner Heimath Nordamerika bereits ſeit 1640
bekannt iſt aber doch nur wenig verwerthet wird Die Pflanze gehört
zu den Leguminoſen und führt den Namen Apios tubeross ſie iſt ein

Schlinggewächs mit gefiederten Blättern und vollen Blüthentrauben Das
Geſchlecht der Apios umfaßt nur drei Arten von denen die oben genannte
zuerſt im Jahre 1640 in Pennſylvanien gefunden wurde Die Wurzel
dieſer Pflanze trägt mehlige eßbare Knollen die an dem Wurzelſtrang
angeordnet ſind wie die Kugeln eines Roſenkranzes auf ihrem Faden
Die Knollen haben etwa die Größe eines Hühnerei s Gekocht geben ſie
ein wohlſchmeckendes Gemüſe deſſen Geſchmack an den der Kartoffel und
den der Batate erinnert ein wenig auch an den der Kaſtanie Die Blätter
der Pflanze ſind wohlriechend und von braunrother Farbe

Bärenklan als Hühnerfutter Wer ſeinen Hühnern etwas beſonders
Gutes anthun will mache einen Verſuch mit dem Anbau von Bärenklau
auf einem ſonſt unbenützten Fleckchen ſeincs Gartens oder Hofes Jn
Jtalien das bekanntlich eine ſehr große Hühnerhaltung und eine bedeutende
Eierproduktion hat wird dieſes Futtermittel das von den Hühnern nicht
nur ſehr gern genommen wird ſondern auch auf den Fleiſchanſatz und
die Eierproduktion von ſehr großem Einfluß ſein ſoll allgemein angebaut
und den Hühnern als Beifutter gegeben

Ein eigenthümliches Spiel der Natur zeigt ſich bei einer
neuen Kürbisſorte die der bekannte Kunſt u Handelsgärtner J C Schmidt
in Erfurt den Gartenfreunden zugänglich macht Die harte und feſte
Schale die wie ein Panzer alle anderen bekannten Kürbis wie auch
Gurken und Melonenkerne umgiebt fehlt bei dem Mirakel Kürbis
gänzlich der Kern iſt nur mit einer ganz feinen glasartigen Haut über
zogen Der Vortheil des raſcheren Keimens liegt auf der Hand ebenſo
die bequeme und ergiebigere Verarbeitung zu Oel 2c Der Kürbis ſelbſt
der aus dieſen Kernen entſteht iſt außerordentlich reichtragend und früh
die Frucht hat glänzend dunkelgrüne Schale und ein feſtes orangefarbiges
Fleiſch von ausgezeichnetem Geſchmack und vorzüglich zum Einmachen ge

eignet Die Anzucht iſt einfach und leicht
Der Frühjahrsſchnitt der Pfirſich und Aprikoſenſpaliere

wird am beſten jetzt vorgenommen Sobald die Frucht und Blätter
knoſpen von einander zu unterſcheiden ſind ſchneidet man diejenigen
Zweige welche Blüthen und Blattknoſpen tragen d h ſolche Zweige
auf welchen drei Augen beiſammen ſtehen um ungefähr auf die Hälfte
ihrer Länge zurück beachte aber dabei daß ſtets über einem Drillings
auge geſchnitten wird Die eine Knoſpe dieſer Drillingsaugen iſt ſtets
eine Holzknoſpe welche den Saft heranzieht Schneidet man dagegen über
einer Stelle wo ſich nur Zwillingsaugen befinden ſo kann es vorkommen
daß beide Blüthenknoſpen ſind die wohl blühen aber keine Früchte
bringen werden Die Zweige welche nur Blüthenknoſpen tragen ſchneidet
man bis auf zwei dicht an der Urſprungsſtelle des Zweiges ſtehende
ſchwach entwickelte einzeln ſtehende Augen zurück Letztere beiden werden
ſich ſchön entwickeln und zwar Triebe bilden von denen der ſtärkſte im
folgenden Frühjahr als Fruchtträger verwandt und wieder auf etwa die
Hälfte über einem Drillingsauge zurückgeſchnitten wird Mehr als 4
Orillingsaugen ſollen an keinem zum Tragen beſtimmten Zweige ſtehen
bleiben Die im Vorjahre fruchtbar geweſenen Zweige tragen nicht mehr
und ſind deshalb zu entfernen

Die Kultur der Ephenpelargonie Pelargonium peltatum
kann Blumenliebhabern für das Zimmer ſehr empfohlen werden Es iſt
dies eine rankende Art des Storchſchnabel von epheuartigem Ausſehen
doch ſind die etwas ſtarren wachsartigen Blätter ſchildförmig geſtielt wo
durch ſich die Pflanze ſofort vom Epheu unterſcheidet Dazu kommt ein
ſehr weicher zarter Blüthenflor den ganzen Sommer hindurch lila roſa
roth weiß in unzähligen Nüancen einfach und gefüllt ſind vertreten
Die Kultur iſt eine ſehr leichte Jeder Steckling wächſt ohne Umſtände
weiter im Sommer iſt ein ſonniger Standort im Winter mäßige froſt
freie Temperatur erforderlich Die Pflanze muß natürlich angebunden
werden am beſten iſt es wenn man ſie an einer zierlichen Leiter in die
Höhe zieht

Von Stachelbeeren erzielt man beſonders große und ſchön
Früchte wenn man von den unreifen Beeren die Hälfte abpflückt Grüne
Stachelbeeren werden bekanntlich nicht nur in der Küche verwerthet auch
der Konditor kauft ſie gern Stachelbeeren entwickeln ſich übrigens
prächtig wenn man ſie in freiſtehender Spalierform an drei Drahtlinien
von im Ganzen 1,10 m Höhe erzieht Sie ſind fruchtbarer die Früchte
werden größer und wohlſchmeckender die Ernte der Früchte und die Pflege
der Sträucher wird erleichtert Dieſe Spaliere finden zum Abſchluß ver
ſchiedener Abtheilungen des Obſt und Gemüſegartens die vortheihafteſte
Verwendung und erſetzen niedrige Hecken Zur Einzäunung des Gartens
ſind ſie dagegen wegen Begünſtigung von Diebereien nicht verwendbar

Gurke Die Gurke iſt erſt ſeit dem 17 Jahrhundert in Deutſch
land allgemein bekannt Altem Volksglauben nach ſoll man die Gurken
krone am Vorabend vor Himmelfahrt legen damit die jungen Pflänzchen
in den kalten Mainächten nicht dem Froſt zum Opfer fallen Den Gurken
ſamen legt man entweder in Petroleum oder man giebt etwas Schnupf
tabak zu dem Samen in die Erde Der Gurkenkern iſt ſüß und wird
gar oft von den Thieren aufgezehrt indeß die Hausfrau vergebens auf
ihre Gurkenpflanzen wartet Weicht man Gurkenſamen in eine Miſchung
von 20fach verdünntem Chlorwaſſer ſo bewirkt dies ein raſcheres Auf
gehen und einen größeren Ertrag Trübe Blüthen an den Gurken ſollen
abgezogen werden In den letzten Jahren kultivirt man mit beſtem Er
folg die japaneſiſche Klettergurke Die weiße Gurke iſt zarter und ſaftiger
als alle grünen Sorten hat weniger Kerne und eignet ſich am beſten zur
Gemüſegürke Bei bitteren Gurken ſitzt die Bitterkeit ſtets in der Spitze
und wird von da mit dem Meſſer über die ganze Gurke verbreitet Man
ſchneide deshalb ſtets an der Spitze der Gurke ein kleines Ende ab und
ſchäle dann von dem Stiele nach der abgeſchnittenen Spitze Dann legt
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